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(1) Beweise das Ping-Pong Lemma:

Sei G eine Gruppe die auf die Menge X wirkt. Sei nicht leere disjunkte
Mengen A+, A−, B+, B− ⊂ X, und zwei Elemnte a, b von G sodass:

a) A+ ∪A− ∪B+ ∪B− ( X;
b) a(X −A−) ⊆ A+, a−1(X −A+) ⊆ A−;
b) b(X −B−) ⊆ B+, b−1(X −B+) ⊆ B−.

Dann ist 〈a, b〉 ≤ G eine freie Gruppe erzeugende bei a und b.

(2) Gib ein Beispiel von der Untergruppe H einer Gruppe G, die voll-invariante
aber nich verbale in G ist.

(3) Zeige, daß die Quaternionengruppe 〈x, y|x4 = 1, x2 = y2, y−1xy = x−1〉
nicht relativ freie ist.


